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Institut für analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
ESTHER BICK
Eldenaerstrasse 60
10247 Berlin-Friedrichshain

Tel:  030 – 21 23 06 54
Fax: 030 – 40 05 42 24

Internet-Adresse:  
http://www.kinderpsychoanalyse-iakjp.de
e-mail-Anschrift: 		
kinderanalyt.inst@gmx.de

Sekretariat:		
Marion Karbach 
Sprechzeiten:
montags 	 von 12.00 – 18.00 Uhr
mittwochs 	 von 11.00 – 14.00 Uhr 
donnerstags    	 von 11.00 – 14.00 Uhr

Bankverbindung:
Förderverein für Kleinianische Psychoanalyse 
IBAN: DE35 1001 0010  0569 7041 05
BIC: PBNKDEFF

Leitung:  
Dr. phil. Dipl. Päd.Rose Ahlheim, 
Dipl. Päd.Rita Stockmann, 
Dr. med. Ilsabe Witte,
Dipl.Päd. Kai Eckert

Geschäftsführer: 
Dipl. Psych. Eberhard Flamm, gf.iakjp@gmx.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Aus- und Weiterbildungsausschuss: 
Dipl. Päd. Rita Stockmann, Dr. phil.Dipl. Päd. Rose Ahlheim 

Kontaktdaten
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Kontaktdaten
Unterrichtsausschuss: 	  
Dipl. Päd. Kai Eckert, Dipl. Soz.Päd. Kathrin Neumann

Praktikumsbeauftragte: 
Inhaltliche Fragen: Dr. med. Agathe Israel; 
Sprechzeit: mittwochs 15.00-16.00 Uhr (außer Schulferien) im Institut
Vertragsangelegenheiten: Dipl. Psych. Eberhard Flamm; 
Sprechzeit nach Vereinbarung
 	
Fortbildungsbeauftragte für die Kammern: 
über das Sekretariat
			 
Bibliothek:	
n.N.

Sprecher der Aus- und Weiterbildungsteilnehmer:	
Dr. phil. Christian Abs, Dipl. Päd. Tobias Albrecht

Institutsambulanz:
Dr. med. Ilsabe Witte
Tel.: 030 - 27 90 89 47
Fax: 030 - 40 05 42 24
Präsenz in der Ambulanz: 
dienstags von 15.30 - 19.00 Uhr

Ambulanz-Sekretariat: 
Fritz Meyer zu Schwabedissen
dienstags von 14.00 – 19.00 Uhr
e-mail-Anschrift: kinderanalyt.amb@gmx.de

SKEPT – Ambulanz
Dr. phil. Dipl., Päd. Rose Ahlheim
Tel.: 030 – 40 05 42 25
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Für Aus-, Weiter-, Fortbildungsteilnehmer, Dozenten; Gastdozenten

Donnerstag, 22.02.2018

Moderatoren: Rita Stockmann, Kai Eckert
Zeit: 19:30 - 20:00
Veranstaltungsort: großer Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Einführung in das neue Semester

Semestereröffnung
(SoSe 18 - 01)

Semestereröffnung

(offen für alle KandidatInnen und DozentInnen des Instituts)

Filmausschnitte und Diskussion zu James und Joyce Robertson: 
„Reaktionen kleiner Kinder auf kurzfristige Trennung von der 
Mutter“ 
Donnerstag, 22.02.2018
James und Joyce Robertson berichten ausführlich über die Ergebnisse ihrer 
systematischen Beobachtung des Verhaltens kleiner, von ihren Müttern ge-
trennter Kinder. 
Moderation: Rita Stockmann, Kai Eckert
Zeit: 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: großer Seminarraum, Eldenaer Straße 60
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Moderatoren: Rita Stockmann, Kai Eckert
Zeit: 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum Eldenaer Straße 60

Rückschau auf das vergangene Semester

(SoSe 18 - 02)

Montag, 02.07.2018

Für Aus-, Weiter-, Fortbildungsteilnehmer und Dozenten

Semesterabschluss

Semesterabschluss
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Literaturseminare
Literaturseminar I
Pflichtseminar für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer 
(SoSe 18 - 03)

Datum Autor Titel Erschienen in Dozent

1 05.03.
Melanie 
Klein 
1957

Neid und Dank-
barkeit. Eine 
Untersuchung un-
bewusster Quellen.

Melanie Klein 
Gesammelte 
Schriften Bd. III

Rühl-Ober-
mayer

2 16.04.
Melanie 
Klein
1948

Beitrag zur Theo-
rie von Angst und 
Schuldgefühl

Melanie Klein 
Gesammelte 
Schriften Bd. I,2 

Grohmann

3 07.05.
Melanie 
Klein, 
1952

Theoretische Be-
trachtungen über 
das Gefühlsleben 
des Säuglings.

Melanie Klein
Gesammelte 
Schriften Band 
III

Witte

4 28.05.
Melanie 
Klein 
1932

Frühstadien des 
Ödipuskonfliktes 
und der Über-Ich-
Bildung.

Melanie Klein 
Gesammelte 
Schriften Bd. II

Rühl-Ober-
mayer

5 11.06.

Melanie 
Klein
1929, 
1931 

Frühkindliche 
Angstsituationen 
im Spiegel künst-
lerischer Darstel-
lungen.

Melanie Klein 
Gesammelte 
Schriften Bd. I,1

Rühl-Ober-
mayer

6 25.06.

Melanie 
Klein
1929, 
1931 

Frühkindliche 
Angstsituationen: 
Das Kind und 
der Zauberspuk . 
Lyrische Fantasie 
von Maurice Ravel 
und Colette

Melanie Klein 
Gesammelte 
Schriften Bd. I,1

Rühl-Ober-
mayer

*Melanie Klein Gesammelte Schriften (GS), Verlag frommann-holzboog
Leitung:  Dozentengruppe
Zeit: 19.30 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaerstrasse 60



7

Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer mit Behandlungserlaubnis
Literaturseminar II

(SoSe 18 - 04)

Wir lesen weiter klinisch relevante Texte der kleinianischen und 
postkleinianischen Schule.

05.03.18	 W.R. Bion: „Elemente der Psychoanalyse“  
	 Eine  Annäherungen an Bons Theorie des Denkens.
	 Literatur: Neben einer Kenntnis des Textes wäre auch eine 		
	 zumindest grobe Kenntnis der vorausgehenden Arbeit: 
	 „Lernen durch Erfahrung“ hilfreich.

Poweleit

16.04.18 	 „Das Negative“ im Werk von André Green I
	 Literatur: wird rechtzeitig bekannt gegeben und in deutscher 	
	 Übersetzung zur Verfügung gestellt 

Rühl-Obermayer

07.05.18	 „Das Negative“ im Werk von André Green II			 
	 Literatur: wird rechtzeitig bekannt gegeben und in deutscher 	
	 Übersetzung zur Verfügung gestellt 

Rühl-Obermayer

Literaturseminare
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Literaturseminare

Zeit: jeweils 20.00 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaerstr. 60

28.05.18	 „Freie Assoziation, Grundregel und die Freiheit des 
	 psychoanalytischen Prozesses“
	 Die Freie Assoziation ist ein Grundbaustein psychoanalytisch-
	 psychotherapeutischer Methodik. Die Einführung der sog. 
	 Grundregel engt allerdings die Freiheit des Assoziierens im 
	 therapeutischen Prozess qua Regel ein. Die sich hieraus 
	 ergebenden Widersprüche sollen anhand des gen. Textes 
	 gründlich  reflektiert und anhand klinischer 	Beispiele zugunsten 	
	 der Sicherung der Freiheit des therapeutischen Prozesses 
	 diskutiert werden.
	 Literatur: Zschr. f. psychoanal. Theorie und Praxis, VII 1992. 	
	 Eine Kopie des Textes ist den Teilnehmern des Seminars bei 		
	 Frau Karbach zugänglich.

Haesler

11.06.18	 Unbewusste Phantasien in der klinischen Arbeit
	 Anhand des Textes von H. Segal und eigener Fallbeispielen 		
	 wollen wir die Überlegungen zur klinischen Arbeit mit 		
	 unbewussten Phantasien beginnen.
	 Literatur: Hanna Segal: Melanie Klein. Eine Einführung in ihr 	
	 Werk. Kindler 1974, S. 27- 43					   
			   Meador

25.06.18	 Heinz Weiss: Unconscious Phantasy as a structural 
	 principle and organizer of mental life. The evolution of a 		
	 concept from Freud to Klein and some of her successors.
	 Das Konzept der Unbewussten Phantasie ist für das Verständnis 	
	 des Denkens Melanie Kleins und Ihrer Nachfolger von zentraler 	
	 Relevanz. Es stand im Mittelpunkt der “Controversial Discussions“ 	
	 zwischen M. Klein und A. Freud und deren Anhänger zu Beginn 	
	 der vierziger Jahre des vorigen Jahrhunderts in London. Die 
	 brilliante Darstellung von Heinz Weiss soll im Seminar gründlich 	
	 diskutiert und inhaltlich auf	geschlossen werden.
	 Literatur: Int. J. Psychoanal. (2017) 98, 799-819. Eine deutsche 	
	 Version dieses Textes ist in der PSYCHE,  Z. Psychoanal. 67 		
	 (2013), 903-930 erschienen.

Haesler
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Für Aus-, Weiterbildungs- und Fortbildungsteilnehmer

Wir vertiefen das Thema Deutungen. Speziell wird es um Aspekte der
Übertragungsbeziehung gehen, wie u.a. um die Wahrnehmung der 
Analytikerin/ des Analytikers durch das Kind und sich daraus ergebende
 Implikationen für die Deutung.

Grundlagen der Behandlungstechnik im psychoanalytischen Prozess 
- Teil 4
(SoSe 18 - 20)

Dozenten: Agathe Israel, Rita Stockmann, Kathrin Neumann
Zeit: 20:00 - 21:30 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Donnerstags, 01.03., 08.03., 15.03.2018

Propädeutik

Literatur
D. Meltzer: „Studien zur erweiterten Metapsychologie – Bions Denken in der 
klinischen Praxis“ (Brandes & Apsel, S. 68 ff)
M. Ermann: „Deuten in psychoanalytisch begründeten Psychotherapien“, 2010 
unveröffentliches Vortragsmanuskrpit im Skretartiat erhältlich
Arbeitspapier „Ebnen der Begegnung“ wird im Seminar ausgegeben

Grundlagen der Behandlungstechnik im psychoanalytischen 
Prozess - Teil 4
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Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer mit Behandlungserlaubnis

Zwei  ganztägige  Fachkonferenzen am Anfang und Ende  der Seminarreihe  
sind fakultative Veranstaltungen, die  besonders denjenigen empfohlen wer-
den, die sich über die Grundausbildung hinaus für die  SKEPT  interessieren.
Für weitere Informationen siehe Seite 20

Frühe Kindliche Entwicklung und Einführung in die 
psychoanalytische SKEPT
Teil II Störungen der frühen Entwicklung
(SoSe 18 - 05)

Leitung: Albert, Ahlheim, Dechent, Israel, Jahn-Jokschies, 
	   Kelleter, Rühl-Obermayer (Winnicottseminare), 
Veranstaltungsort: großer Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Klinische Seminare
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Störungsbilder bei Säuglingen und Kleinkindern

Freitag & Samstag, 13.04., 14.04.2018
Regulations- und Gedeihstörungen (Schrei-, Schlaf-, Fütterstörungen, 
Anklammerung, frühkindliche Depression), psycho-somatische Folgen der 
Frühgeburtlichkeit 
Literatur 
siehe Reader II

Dozenten: Ahlheim, Jahn-Jokschies
Zeit: Freitag, 17.00-19.00 Uhr; Samstag, 10.00-13.00 Uhr

Samstag 14.04.2018
Von der Dyade zur Triade
Entwicklungen  und  Störungen nach dem ersten Lebensjahr   
Literatur 
siehe Reader II

Dozentin: Dechent
Zeit: 14.15-17.30 Uhr

 

Klinische Seminare



12

Klinische Seminare

Störungen des elterlichen Containments

Donnerstag 19.04.18, 26.04.18 
Störungen der Primärbeziehung erläutert am Container-Contained-Modell           
Verweigerung, Zusammenbruch des Containments, Destruktiver Container, 
Zerstörtes Containment
Literatur:  
Arbeitspapier wird ausgehändigt

Dozentin: Israel
Zeit: 20.00-21.30 Uhr

Donnerstag, 03.05.18, 17.05.18
Gestörte Intersubjektivutät, Frühe pathologische Abwehren des Kindes                                                                                                                                          
Literatur: 
siehe  Reader II

Dozentin: Albert
Zeit: 20.00-21.30 Uhr

Psycho-somatische Erkrankungen  in  den ersten Lebensjahren

Donnerstag, 24.05.2018
3-Monatskoliken, Essstörungen, kindliche Anorexie, Neurodermitis, 
Pseudokrupp  
Literatur:  
Reader I  Annäherung an die psychische Realität des Babys entlang seiner  
Körperlichkeit

Dozentin: Israel
Zeit: 20.00-21.30 Uhr
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Klinische Seminare
Die frühe  psychische Entwicklung aus Winnicotts Perspektive
 
Donnerstag, 31.5.2018
Donald W. Winnicott  Von der Triebtheorie zur Ich-Theorie
Literatur: 
Donald W. Winnicott, Die menschliche Natur, Klett-Cotta, 1998, Kapitel III: 
Die Entwicklung zur Einheit der Persönlichkeit,  S. 111-144

Dozentin: Rühl-Obermayer
Zeit: 20.00 - 21.30 Uhr

Donnnerstag, 07.06.2018
Donald W. Winnicott , Die Entwicklung zur Einheit der Persönlichkeit  
Literatur: 
Donald W. Winnicott, Die menschliche Natur, Klett-Cotta, 1998, Kapitel III: 
Die Entwicklung zur Einheit der Persönlichkeit,  S. 111-144

Dozentin: Rühl-Obermayer
Zeit: 20:00 Uhr

Zeugung, Lebensanfang und seelische Entwicklung im Lichte 
der  modernen Reproduktionsmedizin

Donnerstag 21.06.2018
Literatur: 
Arbeitspapier wird ausgehändigt

Dozentin: Albert
Zeit: 20.00-21.30 Uhr



14

(SoSe 18 - 06)
Wissenschaftlicher Vortrag: Als Gast die Psychoanalytikerin und Kinder- und 
Jugendlichenpsychoanalytikerin Florence Guignard

Moderation: Teresia Rühl-Obermayer
Zeit: 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Eldenaer Str. 60, großer Seminarraum

Der Sadomasochismus, eine konzeptionelle Schimäre

Gastvortrag
Montag, 19. 03. 2018

Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer und Gäste

Klinische Seminare

Supervision in der Gruppe: Es werden zwei Fälle einer analytischen 
Kinder- oder Jugendlichenpsychotherapie vorgestellt und mit Hilfe der Gruppe 
und der Supervisorin vertieft. Es wird die Methode des „Gedanken 
miteinander verwebens“ (weaving thoughts) nach Norman/Salomonsson 
angewandt.

(SoSe 18 - 07)

Moderation: Teresia Rühl-Obermayer
Zeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Veranstaltungsort: Eldenaer Strasse 60, großer Seminarraum

Ein Tag klinischer Arbeit mit Florence Guignard

Dienstag, 20. 03. 2018

Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer und Gäste nach voriger 
Anmeldung
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(SoSe 18 - 08)

Moderation: Kathrin Neumann
Dozentin: Sabine Dechent
Zeit: 10.00 - 15.30 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Ähnlich wie in dem Seminar vor drei Jahren soll ein Verständnis über die 
Früherkennung und Behandlungsmethoden von Babies und Kleinkindern mit 
autistischen Symptomen vermittelt werden.  Videomaterial soll uns dabei 
helfen, unterschiedlichste Aspekte der Symptome besser zu verstehen, und 
über psychoanalytische Behandlungsmethoden/Herangehensweisen 
nachzudenken. 

Es können wieder eins bis zwei Behandlungsprotokolle von 
Seminarteilnehmern vorgestellt werden. 

Literatur:
Aquarone, S. ed. (2007) Signs of autism in infants. Recognition and Early 
Intervention. Karnac Books, London

Früherkennung von Autismus

Klinisches Seminar: Früherkennung von Autismus
Samstag, 03.03.2018

Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer

Klinische Seminare
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Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer und für Gäste

Film und Psychoanalyse

(SoSe 18 - 21)

Moderation: Agathe Israel
Zeit: 19:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Der Film berichtet über die Arbeit und das Lebenswerk des Psychoanalytikers 
Yecheskiel Cohen und dem von ihm entwickelten integrativen therapeutischen 
Ansatz. Dr. Cohen erläutert die psychoanalytische Behandlung von 
traumatisierten Kindern und Jugendlichen, die in dieser Konzeptualisierung 
und Behandlungspraxis wohl einzigartig sein dürfte. Berührend begleitet der 
Film „Die zweite Geburt“ die außergewöhnliche Behandlung schwerst 
traumatisierter Kinder im Jerusalem Hills Therapeutic Center in Israel. 

Empfohlene Literatur: 
Cohen,Yecheskiel. Das traumatisierte Kind Psychoanalytische Therapie im 
Kinderheim. Schriften zur Psychotherapie und Psychoanalyse von Kindern 
und Jugendlichen 26 Hrsg. Sibylle Drews und Manfred Endres 2017

Ankündigung: Im Wintersemester 2018 / 2019 wird am 24.08. und 25.08.2018 
Yecheskiel Cohen zu Gast in unserem Institut sein.

„Die zweite Geburt“ Ein Filmprojekt der Ärztlichen Akademie 
für Psychotherapie von Kindern und Jugendlichen 2012

Freitag, 01.06.2018
Film und Psychoanalyse
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Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer mit Behandlungserlaubnis

Kasuistisch-Technische Seminare

Termin Bemerkungen DozentIn KandidatIn

26.02.18 Koukal
12.03.18 Rühl-Obermayer
09.04.18 Israel
23.04.18 Poweleit
14.05.18 Witte
04.06.18 Eckert / Neumann
18.06.18 Behandlung

einer / eines
Jugendlichen 

Haesler

Die Gruppen 1 und 2 werden in diesem Semester zusammengelegt!
Leitung: Dozentengruppe
Zeit: 20:00 – 21:30 Uhr
Veranstaltungsort: großer Seminarraum, Eldenaer Straße 60

(SoSe 18 - 09)
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Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer und Gäste

Samstag, 23.6. 2018

Donald Meltzer: Traumleben in Theorie und Praxis IV
Eine Überprüfung der psychoanalytischen Theorie und Technik
(SoSe 18 - 10)

Wir setzen die Arbeit mit dem Abschnitt B 6 und 7 von S.107-137 fort:
Traumleben: Schauspiel und Bedeutung/Die Interaktion von visueller und 
verbaler Sprache der Träume. Den Text lesen und diskutieren wir gemeinsam 
und besprechen einen Traum aus der Behandlung eines Kindes

Literatur: 
Donald Meltzer: Traumleben, Verlag für Internationale Psychoanalyse Stuttgart 
1995 S. 101-113
Silvia Fano Cassese: Einführung in das Werk von Donald Meltzer: Kapitel 5, 
edition diskort, 2005 .

Leitung: Gisela Klinckwort 
Moderation: Agathe Israel
Ort: Großer Seminarraum, Eldenaer Straße 60
Zeit: 11:00 -16:30 Uhr
Gebühr: 

Aus- und Weiterbildungsteilnehmer des IAKJP         40,-Euro
Institutsmitglieder /Mitglieder des Trägervereins      50,-Euro
Gäste                                                                                 60,-Euro

                                     
Anmeldung bis spätestens 30.04.2018 (kinderanalyt.inst@-iakjp.de)

Fakultative Seminare
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Fakultative Seminare
Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer und Gäste

Freitag, 22.06.2018

Vorseminar zum Meltzer-Seminar Traumleben in Theorie und 
Praxis IV
Abschnitt B6 und 7
(SoSe 18 - 11)

Das Vorseminar dient der Einarbeitung in  den Text, den wir gemeinsam 
lesen und diskutieren und unsere Fragen entwickeln.

Literatur:
Donald Meltzer: Traumleben, Verlag für Internationale Psychoanalyse Stuttgart
1995, vorausgesetzt wird die Lektüre von S.107-137

Leitung: Agathe Israel
Zeit: 19:00 - 20:45 Uhr
Ort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60
Gebühr: frei für TN des Seminars am 23.6.2018, ansonsten Studierende 10,- €
Gäste 20,- €

Anmeldung bis spätestens 30.4.2018: kinderanalyt.inst@-iakjp.de
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Weiterentwicklungen und neue Erfahrungen in der psychoanalytischen  
Behandlung von Säuglingen, Kleinkindern und ihren Eltern
Zeit: 10.00 - 17.45 Uhr
Veranstaltungsort: Haus am Dom, Domplatz 3 in 60311 Frankfurt/Main
Anmeldung per E-Mail richten Sie  an die Adresse kwa@VAKJP.de. 
Ausbildungsteilnehmern des Instituts werden die Teilnahmegebühren für die 
Konferenz  vom Förderverein für kleinianische Psychoanalyse und 
Weiterentwicklungen Berlin-Brandenburg e.V. rückerstattet sowie 4 DS 
Theorieausbildung zuerkannt.

Weitere Informationen: Bundesgeschäftsstelle der VAKJP
Kerstin Bolduan | Kurfürstendamm 72 | 10709 Berlin
Telefon (030) 32796260 | Fax (030) 32796266
E-Mail: geschaeftsstelle@VAKJP.de

24. Konferenz für wissenschaftlichen Austausch  der VAKJP
(WiSe )

Samstag, 24.02.2018

Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer

Fakultative externe Fachtagungen

Fachtagung der BAP und PU Berlin 
„Eltern-Säuglings-Therapie“
(WiSe )

Freitag  29.06.2018

Einblicke in unterschiedliche psychotherapeutische Ansätze der
Frühintervention
Zeit: 10.00-16.00 Uhr
Veranstaltungsort: Am Köllnischen Park 2, 10179 Berlin                                                                                          
Anmeldung siehe Tagungsflyer
Ausbildungsteilnehmern des Instituts werden die Teilnahmegebühren für die 
Konferenz  vom Förderverein rückerstattet sowie 3 DS Theorieausbildung  zu-
erkannt (nach Vorlage der Teinlahmebescheinigung im Sekretariat)
Dafür fällt das Seminar am 28.6. aus!  
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Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer

(SoSe 18 - 12)

Donnerstag, 22.3.2018

Diagnostik-Seminar

Dozentin: Ursula Rauch
Zeit: 20:00 - 21:30 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60

An dem 2. Abend werden wir uns verstärkt mit der Deutung von 
Kinderzeichnungen befassen, die im therapeutischen Rahmen entstanden sind. 
Zu Beginn werden verschiedene Deutungsansätze vorgestellt, danach ist Raum 
für praktische Anwendung an Beispielen aus Behandlungen.
Bilder aus den Behandlungen von TeilnehmerInnen sind nach vorheriger 
Absprache willkommen. Anfragen bitte an: urauch.praxis@web.de 

Literatur
Widlöcher, Daniel: Was eine Kinderzeichnung verrät. Methode und Beispiele 
psychoanalytischer Deutung, Fischer-Taschenbuch Verlag, Frankfurt a.M. 
1984 (1965)
Egger, Bettina: Urformen des Malens. Spuren der Wandlung und 
kunsttherapeutische Anwendung, Hogrefe Verlag, Bern, 2015
Riedel, Ingrid: Bilder in Therapie, Kunst und Religion Kreuz Verlag, Stuttgart, 
1991 (2. Aufl.)
Heyl, Thomas/ Schäfer, Lutz: Frühe ästhetische Bildung. Springer Verlag
Heidelberg, 2016

Die Sprache der Kinderzeichnung verstehen und deuten II

Die Sprache der Kinderzeichnung verstehen und deuten II
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Säuglingsbeobachtung (2. Semester)
(SoSe 18 - 13)
Fortführung der bestehenden Gruppe
Leitung: Rita Stockmann/ Assistenz: Ursula Rauch
Zeit: Mittwochs, 9:00 - 12:00 Uhr bzw. 9:30 - 10:30 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Säuglingsbeobachtung (4. & 6. Semester)
(SoSe 18 - 14)
Fortführung der bestehenden Gruppe
Leitung: Kathrin Neumann/ Assistenz Birgit Austermann
Zeit: Montags,  9:30 - 11:00 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Für Teilnehmer mit abgeschlossener Säuglingsbeobachtung
Kleinkindbeobachtung
(SoSe 18- 15)
Es kann sich eine neue Gruppe von bis zu vier Teilnehmern bilden
Leitung: Michael Poweleit
Zeit: 10:00 - 13:00 Uhr, 14-tägig
Veranstaltungsort: Praxis Poweleit, Machnower Str. 15, 14165 Berlin 

                                     
Kleinkindbeobachtung
Fortführung der bestehenden Gruppe					   
(SoSe 18 - 16)
Leitung: Agathe Israel
Zeit: Mittwochs, 17:00 - 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Beobachtungsseminare
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Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer

Moderator: Tobias Albrecht
Zeit: 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60

(SoSe 18 - 18)
Kandidatinnen-/ Kandidatentreffen
Donnerstag,14.06.2018

KandidatInnentreffen
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Im Fokus der Veranstaltung steht die Diskussion über die Entwicklung des 
Instituts im Kontext der neuen Ausbildungsbedingungen.

Für Dozenten, Supervisoren und Absolventen. Eine persönliche Einladung 
ergeht an Kandidaten, die am Ende (kurz vor den Prüfungen) ihrer Ausbildung 
stehen.

(SoSe 18 - 19)

Samstag, 10.03.2018

Moderation: initiiert durch die AG – Ausbildungsreform (Ursula Rauch, 
Maximilian Laurer, Rita Stockmann, Kathrin Neumann)
Zeit: 10:00 - 16:00 Uhr
Veranstaltungsort: großer Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Institutstag

Institutstag – Veränderungen und zukünftige Entwicklungen

Institutstag
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Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer 

1. Begleitende Arbeitsgruppe Psychiatriepraktikum
(SoSe 18 – 22)

Für diejenigen Ausbildungsteilnehmern die sich im Psychiatriepraktikum 
befinden und die work study group nicht mehr nutzen können, um ihre 
Arbeitssituation im Praktikum zu untersuchen. Den Teilnehmern der 
Arbeitsgruppe wird die Gelegenheit geboten, über ihr Praktikum und damit 
verbundene Probleme nachzudenken, Verbindungen zwischen Ausbildung und 
Praktikum herzustellen sowie die geforderte Falldokumentation zu erstellen.

Termine: geplant sind monatliche Seminare
Zeit: Mittwoch, 19:45 - 21:00 Uhr, erster Termin nach Verabredung
Leitung : Agathe Israel 
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Strasse 60
 

2. Arbeitsmaterialien  zum Praktikum

- Anamensenerhebung und -Dokumentation 
- Psychopathologische Befundung 
- Falldokumentation 
- Gestaltung und Dokumentation der Erstbegegnung einschließlich 
   Telefonanmeldung  erhalten Sie im Rahmen der Gruppenarbeit.

3 . Liste der Praktikumseinrichtungen 

(staatlich anerkannte Kooperationspartner) und Infoheft zum Praktikum und 
Begleitschreiben für die Bewerbung im Sekretariat  

Praktische Tätigkeit



26

Arbeitsgruppen
Für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer

								      
SKEPT (analytische Säuglings-, Kleinkind-,  Elternpsycho-
therapie)
(SoSe 18 - 23) 

Die AG trifft sich monatlich zum kasuistischen Austausch und zur 
theoretischen Fortbildung in der Behandlungsmethode. Die Fallbesprechung 
der SKEPT steht in diesem Semester wieder im Mittelpunkt. Über die 
Voraussetzungen zur Teilnahme und Arbeitsregeln der AG können Sie sich bei 
Dr. Kati Albert informieren.
Literatur wird in der AG bekanntgegeben. 

Leitung: Agathe Israel
Organisation: Kati Albert Tel.: 030 / 99273216
Zeit: Dienstags, 19:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Strasse 60
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Balintgruppe
(SoSe 18 - 24)
(von der ÄK anerkannt und mit 3FP/Abend zertifiziert)

 

Leitung: Teresia Rühl-Obermayer
Zeit: mittwochs 14-tägig, 20:00 - 21:30 Uhr
Veranstaltungsort: Praxis Dr. med. Teresia Rühl-Obermayer, 
		        Björnsonstr. 20, 12163 Berlin (Steglitz)
Anmeldung unter: 030 8212101 oder per mail: ruhl-obermayer@t-online.de

Supervisionsgruppe
(SoSe 18 - 25)
Bestehende Gruppe wird fortgesetzt

Leitung: Agathe Israel
Zeit: mittwochs 13:00 - 15:00 Uhr bzw. 14:00 - 15:00 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Supervisionsgruppe
(SoSe 18 - 26)

Leitung: M. Poweleit
Zeit: dienstags 10:00 - 12:00 Uhr
Veranstaltungsort: Seminarraum, Eldenaer Straße 60

Supervisionsgruppen
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Für Aus- und Weiterbildungsteilnehmer mit Behandlungserlaubnis, die bereits 
die theoretische Einführung in die analytische SKEPT absolviert haben

Einführung in die analytische Säuglings-, Kleinkind-, 
Elternpsychotherapie
(SoSe 18 - 27)

Die Teilnahme kann die Form einer Hospitation oder einer Cotherapie haben 
(mit gleitendem Übergang), nach einiger Erfahrung kann auch eine SKEPT 
selbständig unter Supervision übernommen werden. Alle SKEPT-Stunden 
(ausgenommen Hospitation) werden auf das verfügbare 
Behandlungsstundenkontingent des Behandlungspraktikums angerechnet.

Datum: Nach Gelegenheit regelmäßige Teilnahme an SKEPT-Sitzungen, 
dienstags vormittags bei R. Ahlheim, mittwochs von 14:00 -16:00 Uhr bei 
A. Israel. 
Mitlaufend für alle Teilnehmenden: SKEPT-KTS, 14-tägig mittwochs
Uhrzeit: 12:50 - 13:00 Uhr
Veranstaltungsort: Gesprächsraum /Seminarraum Eldenaer Str. 60

Telefonischer Kontakt: Rose Ahlheim 030 / 40054225

Praktikum Analytische SKEPT
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DGPT & VAKJP - Lehrverbund
Seminare im Lehrverbund 
(SoSe 18 - 28)

9.3.2
KJP

Sa. 10.03.2018

Einführung in die OPD KJP

C. Jaletzke und B. Stafski AKJP
(Anmeldung wird erbeten: dr.jaletzke@
gmx.de oder b.stafski@arcor.de )

10:00
bis 
15:00

IfP/ EJI
Hauptstr. 19
10827 
Berlin

3 
DS

9.2.9 Fr. den 09.03.2018 und 13.04.2018

Einführung in die analytische und 
tiefenpsychologisch-fundierte Gruppen-
therapie 

Frau Reinhardt-Bork

20:15
bis 
21:45

AAI
Neue 
Kantstr. 4
14057 Berlin

2 
DS

9.5.1 9.5.1	 Mo. den 19.03.18

Notfall und Krisensituationen

Dr. phil V. Kattermann

20:30
bis
22:00

APB
Invalidenstr. 
115
10115 Berlin

1 
DS

9.5.2 Mi. den 18.04.2018 und 25.04.2018

Besonderheiten und Probleme in der 
Behandlung von alten Menschen

Frau Dr. med. Eike Hinze

20:30
bis
22:00

BPI
Körnerstr. 
11
10785

2 
DS
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Dozenten:
Dipl-Psych. Hanna Reinhardt-Bork
Tel: 030-844 126 24 E-Mail: hannarinhardtbork@t-online.de

Dr. med. Eike Hinze
Kaiserdamm 9, 14057 Berlin. Tel: 030-321 21 26. E-Mail: e.f.hinze@t-online.de

Dr. phil. Vera Kattermann
Nollendorfstr.20, 10777 Berlin. Tel: 030-536 04 935. 
E-Mail: Kattermann@arcor.de

C. Jaletzke. E-Mail: dr.jaletzke@gmx.de
B. Stafski. E-Mail: b.stafski@arcor.de

DGPT & VAKJP - Lehrverbund
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Dozenten-, Supervisorenverzeichnis
Ahlheim, Rose, Choriner Straße 22. 10435 Berlin, Tel.030/ 81 79 81 48
e-mail: rose.ahlheim@t-online.de, Dr.phil.Dipl.Päd. analyt. Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeutin in eigener Praxis, Supervisorin, VAKJP.

Albert, Kati, Berliner Straße 110 A, 13189 Berlin,Tel.030/ 99273216,
e-mail: katialbert@arcor.de, Dr. rer. nat. Dipl.Psych., Psychoanalytikerin in 
eigener Praxis, Supervisorin für SKEPT, DGPT. 

Dechent, Sabine, Am Feldrain 10, 19246 Stintenburger Hütte, BA, MA, M. 
Prof. Ch. Psych. Psych. analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeu-
ten

Eckert, Kai, Eldenaerstrasse. 60, 10247 Berlin, Tel. 030/ 60 93 55 06. 
e-mail: kai.eckert@yahoo.de; Dipl.-Päd, analytischer Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeut in eigener Praxis, Supervisor,VAKJP.

Haesler, Ludwig, Dr. med,, Max-Reimann-Straße 15, 14532 Kleinmachnow
Tel.: 033203 70 867, Fax: 033203 83 865, E-mail: ludwig.haesler@t-online.de, 
Psychoanalytiker.  Supervisor für Jugendlichenpsychotherapien, DPV, IPV

Israel, Agathe, Ernst-Thälmann-Str. 4, 15366 Neuenhagen, Tel. 03342 / 20 74 
87, e-mail: Agathe.Israel@gmx.de , Dr. med., Fachärztin für Neurologie/ Psy-
chiatrie, für Kinder- und Jugendpsychiatrie, für Psychotherapeutische Medizin, 
Psychoanalytikerin in eigener Praxis, Lehranalytikerin, Supervisorin, DGPT, 
VAKJP.

Jahn-Jokschies, Grit, Bützowstr. 30, 10407 Berlin, Tel.: 030/ 44 30 87 11,
e-mail: truegrit90@yahoo.com, Dr. phil., analyt. Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapeutin.

Kelleter, Renate, 64287 Darmstadt, Richard-Wagner-Weg 53, Tel . 0615 /17 71 
08, e-mail: Renatekelleter@aol.com, Dr. med. FÄ. für Innere Medizin, für Psy-
chotherapeutische Medizin, Psychoanalytikerin für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in eigener Praxis, Lehranalytikerin, Supervisorin, DPV, IPA.

Klinckwort, Gisela, Peter-Vischer-Str.16,81245 München,Tel.: 089/ 82 11 573, 
e-mail: GiselaKlinckwort@web.de, Dipl. Psych., Psychologische Psychothera-
peutin, Psychoanalytikerin, DPG , IPV, BP.
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Koukal, Brigitte, Rummelsburgerstr.13, 10315 Berlin, Tel.: 030/ 510 655 57,
e-mail: b.koukal@web.de, Dipl. Soz. päd., analytische Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin in eigener Praxis, Supervisorin, VAKJP.

Meador, Margarete, Dr. med., Hardenbergstr. 9, 10623 Berlin, 
Tel. 030/ 85 40 28 11, Fax 030 88 72 74 97, mobil: 0151/11560415, e-mail: 
m.meador@snafu.de, Nervenärztin, Fachärztin für Kinder- und Jugendpsych-
iatrie/-psychotherapie, Psychoanalytikerin in eigener Praxis, Lehranalytikerin, 
Supervisorin, DGPT.

Neumann, Kathrin, analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, 
Ernst-Thälmann-Strasse 4 in 15366 Neuenhagen. 03342/ 207486. Praxis in G. 
in der Praxis Israel

Poweleit, Michael, Machnower Str. 15, 14165  Berlin, Tel.: 030/ 815 63 25, 
e-mail: Poweleit.Berlin@freenet.de, analytischer Kinder-  und Jugendlichen-
psychotherapeut in eigener Praxis. Supervisor, VAKJP.

Rübesame, Bettina, Müggelstrasse 29, 10247 Berlin, Tel., Fax. 030 426 72 71,
e-mail: bettina.ruebesame@arcor.de , Dipl.-Psych., Psychoanalytikerin in eige-
ner Praxis, Supervisorin, VAKJP.

Rühl-Obermayer, Teresia, Björnsonstr. 20, 12163 Berlin, Tel.: 030/ 821 21 01, 
Fax: 030/54808700, e-mail: ruhl-obermayer@t-online.de , Dr. med., Fachärztin 
für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychotherapeutische Medizin, Psycho-
analytikerin, Supervisorin, DGPT.

Stockmann, Rita, Praxis: Fürstenwalder Damm 460, 12587  Berlin,  Tel. 030/ 
21 22 72 29, Analytische Kinder- und  Jugendichenpsychotherapeutin
in eigener Praxis, VAKJP.

Strachwitz von, Elisabeth, Brachvogelstr 4, 10961 Berlin, Tel. 030/ 61 20 23 77,
e-mail: strachwitzeli@yahoo.de, Dr. med., Psychoanalytikerin DPG, Lehranaly-
tikerin, Supervisorin, DGPT.

Witte, Ilsabe, Crellestr. 25, 10827 Berlin, Tel. 030/ 782 93 59, Fax 787 122 74,
e-mail: witte-wintterlin@t-online.de, Dr. med., Psychotherapeutin,
Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Supervisorin,eigene Praxis.

Dozenten-, Supervisorenverzeichnis
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Austermann, Birgit, Oleariusstr. 5, 06108 Halle (Saale), Tel. 0345/ 131 94 15, 
e-mail: birgit-austermann@web.de
Dipl.-Päd., Analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin in eigener 
Praxis, VAKJP

Bialluch, Elisabeth, Hobrechtstraße 69, 12047 Berlin, Elisabeth.bialluch@ber-
lin.de,  Dipl. Psych., analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, 
VAKJP 

Grohmann, Frank, Praxis Berlin: Psychoanalytische Bibliothek, 
Hardenbergstraße 9, 10623 Berlin. Psychoanalytiker, Tel.: 0157/53969839, 
e-mail.: mail@frankgrohmann.com

Rauch, Ursula, Üderseestraße 27, 10318 Berlin, Tel.: 030 80909910, e-mail: 
urauch.praxis@web.de, Dipl.Päd., analytische Kinder- und Jugendlichen 
Psychotherapeutin in eigener Praxis

Gastdozenten & -SupervisorInnen im 
Sommersemester
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Institut für analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie - 
ESTHER BICK

Für die Bewerbung zur Aus -, Weiter- oder Fortbildung wird ein schriftlicher 
Antrag erbeten.

Folgende Unterlagen sind beizufügen:

1. Handschriftlicher Lebenslauf mit einer Begründung, warum diese Aus-/
Weiter-/Fortbildung gewählt wurde, mit Angaben über bereits abgeschlossene 
oder abgebrochene andere Aus- und Weiterbildungen und schon vorhandene 
Selbsterfahrungen.

2. Kopie des Abschlusszeugnisses im Grundberuf sowie bei Ärzten und Fort-
bildungsteilnehmern beglaubigte Kopie der Approbationsurkunde.

3. Nachweis über die Bewährung im Grundberuf durch den/die Arbeitgeber

4. Polizeiliches Führungszeugnis (für private Zwecke), nur für Aus- und Wei-
terbildungsteilnehmer erforderlich

5. Lichtbild

Die Anträge sind an das Sekretariat Eldenaerstrasse 60, 10247 Berlin zu Hän-
den der Leiterin des Aus-, Weiterbildungsausschuss zu adressieren.
Gleichzeitig ist eine Anmeldegebühr in Höhe von 50,- EUR zu überweisen.

Bewerbung für Aus-, Weiter- und 
Fortbildung



Bewerbung für Aus-, Weiter- und 
Fortbildung

Nach Prüfung der Unterlagen erfolgen zwei bzw. drei Eignungsgespräche mit 
Supervisoren des Instituts.
Voraussetzung für eine Teilnahme an der Aus-, Weiter- oder Fortbildung ist 
eine Zulassung durch den Weiterbildungsausschuss des IAKJP.
Sobald eine schriftliche Benachrichtigung über die Zulassung vorliegt, sind die 
Semestergebühren auf das u.g. Konto zu überweisen.
Quittungen werden nicht automatisch erteilt. Sie können sie jederzeit in der 
Geschäftsstelle anfordern.
Das jeweilige Curriculum können Sie ebenfalls in der Geschäftsstelle anfordern 
oder im Internet abrufen unter www.kinderpsychoanalyse-klein.de

Teilnahmebedingungen für Kurse und Sonderseminare

1. Die Anmeldung erfolgt schriftlich (ein Formular befindet sich auf der letzten 	
Seite dieses Programms). Die Bezahlung hat 4 Wochen vor Seminarbeginn zu 	
erfolgen unter Angabe der ID–Nr

2. Bei Annullierung einer Anmeldung bis 4 Wochen vor Seminarbeginn erstat-
ten wir die gesamte, bis 2 Wochen vor Beginn die halbe Teilnahmegebühr. Bei 
kurzfristiger Abmeldung erfolgt keine Erstattung. Es kann aber ein Ersatzteil-
nehmer geschickt werden.

3. Für den Fall, dass die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird oder ein 
anderer wichtiger Grund vorliegt, behält sich die IAKJP vor, das betreffende    
Seminar abzusetzen. In diesem Fall erfolgt ein 100%ige Erstattung der Gebüh-
ren. Weitergehende Ansprüche können nicht geltend gemacht werden.

4. Nach Abschluss des Seminars erhalten die Teilnehmer eine Teilnahmebestä-
tigung.

5. Ihre Anmeldung für Kurse und Seminare ist verbindlich, eine gesonderte 
Bestätigung erfolgt nicht. Veränderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.
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- Bewerbungs- und Bearbeitungsgebühr 
	 für Aus-, Weiter- und Fortbildungsteilnehmer 	      	 50,00 €
- Eignungsgespräch (bei je einem Lehrtherapeuten / -analytiker)	           56,00 €
- Einzelzertifikat 						      52,00 €
- Zwischenprüfung (betrifft den gesamten Prüfungskomplex)               103,00 €
- Abschlusszertifikat (Zeugnis), Prüfung           			             56,00 €
- Vorlesung / Seminar als Einzelveranstaltung für Gasthörer (je Abend)26,00 €
(Studenten erhalten 50 % Ermäßigung)

Semestergebühren je Semester
(gilt für alle Teilnehmer bis zum Abschluss der Aus-, Fort- oder Weiterbildung)
1. Psychotherapie (für Ärzte)							     
        	 780,00 €
2. Zusatzqualifikation für psychologische Psychotherapeuten in Kinder- und 
Jugendlichen- Psychotherapie/-Psychoanalyse

780,00 €
3. Ausbildung Analytische Kinder- und Jugendlichen-				  
Psychotherapie

755,00 €
- Beobachtungsseminare (pro Semester)                                                        

600,00 €

Allgemeine Bedingungen:
Das Institut behält sich vor, die Einschreibung rückgängig zu machen, wenn
die Semestergebühren nicht zum Semesterbeginn entrichtet sind.
Mitglieder des Instituts können an den Veranstaltungen des Instituts kosten-
los und an den fakultativen Wochenendseminaren zu geminderter Gebühr 
teilnehmen.
Gasthörer vereinbaren sich zuerst mit dem jeweiligen Seminarleiter und mel-
den sich dann unverzüglich im Sekretariat an.

Gebühren
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erfolgen bitte auf nachstehendes Konto unter Angabe des Veranstaltungstitel 
und der ID-Nr.

Bankverbindung: Förderv. f. klein. PA, IAKJP
IBAN: DE35 1001 0010  0569 7041 05
BIC: PBNKDEFF

An:
Institut für analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie 
ESTHER BICK
Eldenaerstrasse 60
10247 Berlin (Friedrichshain)
Tel.: 030/ 21 23 06 54 
Fax.: 030/ 40 05 42 24

Anmeldung für Gäste!
Ich melde mich entsprechend den Teilnahmebedingungen für folgende/s 
Seminar/e an:
Seminar Nr. Thema / Dozent / Gebühr
(ID – Nr.)

Name, akad. Grad:	
Vorname:	
Anschrift:	
Telefon:	
Die Einzahlung der Gebühren ist erfolgt: ja / nein

Datum und Unterschrift

Bei allen Anmeldungen und Zahlungen bitte immer Titel der Veranstaltung 
und ID-Nr. angeben.

Einzahlungen


